
 
 
 
 

 
Informationen zu Präsentationsleistungen (PL) 

 
Liebe Schüler*innen, 
 
in der Studienstufe begegnet Euch eine neue Form des Leistungsnachweises, die sogenannte 
Präsentationsleistung (PL). Dieses Schreiben liefert euch wichtige Informationen zu diesem Thema. 
 
 
PL – Was ist das überhaupt? 
 
Eine PL ist ein ca. 10-minütiger Vortrag, dessen Inhalte durch Medien (z. B. Folie, Tafel, Flipchart, Power-
Point-Präsentation) visualisiert werden1 und dem ein ca. 20 minütiges Fachgespräch/Kursgespräch folgt. Du 
erarbeitest die PL außerhalb des Unterrichts und fasst deren Ablauf sowie die geplanten Inhalte vorab in 
schriftlicher Form – einer Dokumentation – zusammen. 
 
PL – Was soll das?  
 
Das Format bereitet auf die Präsentationsprüfung (eine Variante der mündlichen Abiturprüfung) vor. Die 
Kompetenzen, die du im Rahmen der Erarbeitung der PL erwirbst, bereiten dich aber auch auf zukünftige 
Herausforderungen an Hochschulen und/oder im Berufsleben vor. 
Eine PL bietet dir darüber hinaus die Möglichkeit, individuelle Arbeitsschwerpunkte und Interessen in den 
Unterricht einzubringen – natürlich in Absprache mit der Lehrkraft und solange ein erkennbarer 
Zusammenhang zu den Inhalten des laufenden Unterrichts gegeben ist. 
 
PL – Wie geht das jetzt genau? 
 

 Du wählst zu Beginn des 1. und 3. Semesters der Studienstufe ein Fach, in welchem du im jeweiligen 
Schuljahr eine PL erbringen möchtest. Bis zum Abitur hältst du also zwei PLs.  

 Die PL ist einer Klausur gleichgestellt, d. h. sie entspricht einer Klausur in Anforderungsniveau und 
Komplexität und ersetzt diese. In dem von dir für eine PL gewählten Fach und Schuljahr entfällt also 
eine Klausur.2 Die PL wird als Ganzes bewertet wobei die Präsentation höchstens 1/3 der 
Gesamtnote prägt. 

 Wenn möglich solltest du eine Präsentationsleistung nicht an Tagen erbringen müssen, an denen du 
eine Klausur schreibst. Sprich den Termin also rechtzeitig ab. 

 Bei der Wahl des Faches bist du frei. Sollten sehr viele Schüler*innen im gleichen Kurs präsentieren 
wollen, kann es aber nötig sein, dass du dir eine Alternative überlegst. Es macht Sinn, wenn die 
Präsentation im 3. bzw. 4. Semester im mündlichen Prüfungsfach stattfindet.  

 Über das grobe Thema der PL sprichst du im Laufe des Semesters mit deiner Kurslehrer*in. Die 
konkrete Aufgabenstellung erhältst du dann drei Wochen vor der Präsentation. Ferien zählen nicht 
zur Bearbeitungszeit, es sei denn, das ist ok für dich. 

 Die Dokumentation wird nach konkreten Vorgaben angefertigt. Ihre Abgabe erfolgt eine Woche vor 
dem Vortrag. Über den Weg der Abgabe (Papierform, digital) entscheidet deine Kurslehrer*in.  

 Für die Bewertung der Präsentationsleistung gibt es festgelegte Kriterien. Sie erfolgt spätestens nach 
einer Woche in schriftlicher Form. 

 In seltenen, begründeten Ausnahmefällen können Schüler*innen gemeinsam an einer 
Präsentationsleistung arbeiten, wenn eine getrennte Bewertung der individuellen Leistungen 
möglich ist und jede Einzelleistung allen an eine PL gestellten Anforderungen entspricht. Eine 
Genehmigung durch die Abteilungsleitung der Oberstufe ist nötig.  

                                                 
1 Teil einer Präsentation können ggf. auch naturwissenschaftliche Experimente oder in den Fächern Musik bzw. Bildende Kunst 
musikalische und künstlerische Darbietungen sein. 
2 Welche Klausur ersetzt wird, wird gleichzeitig mit der Entscheidung für die Präsentationsleistung festgelegt. Die 
Präsentationsleistung ist jeweils in dem Semester zu erbringen, in dem die Klausur ersetzt wird. Die Klausuren unter 
Abiturbedingungen können nicht ersetzt werden. 


